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Im Zertifikatslehrgang Interior Design (IHK) 
lernst du, Räume zu analysieren, Gestaltungs-
ideen zu entwickeln und daraus schlüssige 
Interior-Konzepte entstehen zu lassen. 
Du beschäftigst dich mit Raumwirkung, 
Material, Farbe, Licht und Atmosphäre und 
lernst, deine Ideen durch Handskizzen, 
Moodboards und moderne KI-gestützte 
Visualisierung sichtbar zu machen.

Dabei steht der gesamte kreative Entwurfs-
prozess im Mittelpunkt: von der Analyse eines 
Raumes über die erste Skizze und die Ent-
wicklung eines Material- und Farbkonzeptes 
bis zur professionellen Präsentation einer 
eigenen Interior-Idee.

Der Lehrgang richtet sich an Berufstätige und 
kreative Quereinsteiger:innen, die ihre 
Kompetenzen im Bereich Interior Design, 
Raumgestaltung und visuelle Kommunikation 
gezielt erweitern möchten.
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Bei der Kreativtherapie handelt es sich um eine gezielte Ausbildung, in der 
künstlerische wie auch psychologische Inhalte gelehrt werden. Wer eine 
Kreativtherapieausbildung absolvieren möchte, sollte an der Kunst und auch 
an der Psychologie interessiert sein.
In der Kreativtherapie geht es darum, Menschen mit verlorengegangenen 
Handlungsfähigkeiten, die körperlicher oder auch psychischer Ursache ent-
stammen können, mit dem Einsatz kreativer Medien so zu helfen, das sich 
eine gesunde Handlungsfähigkeit wieder aufbauen kann und möglichst wie-
der vollkommen herstellen läst. In der Kreativtherapie geht es nicht darum 
Kunst zu produzieren.

WAS IST KREATIVTHERAPIE?

Aus diesem Verständnis entsteht eine gestalterische Idee. Sie bildet die 
Grundlage für Entscheidungen über Atmosphäre, Materialien, Farben, Licht 
und Einrichtung und wird anschließend mit unterschiedlichen Entwurfs- und 
Visualisierungsmethoden weiterentwickelt.

So entstehen Räume, die nicht nur ästhetisch überzeugen, sondern auf die 
Menschen und ihre Bedürfnisse abgestimmt sind.

Der Lehrgang konzentriert sich auf Entwurf, Raumkonzeption, Visualisierung 
und Präsentation. Er ist keine umfassende CAD-Schulung und ersetzt kein 
Studium der Innenarchitektur. Der Abschluss berechtigt nicht zur Führung 
der geschützten Berufsbezeichnung „Innenarchitekt:in“.

WAS IST INTERIOR DESIGN?
Interior Design beschäftigt sich mit der Gestaltung von Innenräumen als 
funktionale, atmosphärische und gestalterische Gesamtkonzepte. Dabei 
geht es um weit mehr als die Auswahl von Möbeln, Farben und Materialien. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie ein Raum genutzt wird, welche Wirkung 
er entfalten soll und wie Gestaltung die Wahrnehmung und das Verhalten 
der Menschen im Raum beeinflusst.

Interior Designer:innen analysieren Räume und ihre Nutzung, entwickeln 
gestalterische Ideen und übersetzen Anforderungen und Bedürfnisse in 
räumliche Konzepte. Architektur, Wegeführung, Proportion, Licht, Farbe, 
Materialität und Möblierung werden dabei nicht unabhängig voneinander 
betrachtet, sondern zu einem schlüssigen Gesamtbild verbunden. 

Interior Design bedeutet nicht, einen Raum 
zu dekorieren. Es bedeutet, zu verstehen, 
wie ein Raum funktioniert und welche 
Wirkung er entfalten soll.
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FÜR WEN IST DER LEHRGANG?
Der Zertifikatslehrgang richtet sich an Menschen, die Räume professionell 
gestalten, Einrichtungskonzepte entwickeln oder Kund:innen bei räumlichen 
und gestalterischen Entscheidungen kompetent beraten möchten.

Er eignet sich insbesondere für Mitarbeitende aus dem Möbel- und Einrich-
tungsfachhandel, Küchenstudios, Innenausbau, Raumausstattung, Immobi-
lienwirtschaft und Objekteinrichtung sowie aus Architektur-, Planungs- und 
Gestaltungsbüros.

Auch selbstständige Kreative, Home-Staging-Dienstleister:innen und Men-
schen aus angrenzenden gestalterischen Berufsfeldern können ihre be-
stehenden Kompetenzen gezielt um Raumkonzeption, Interior Design und 
professionelle Visualisierung erweitern.

Der Lehrgang verbindet vorhandene 
Berufserfahrung mit neuen gestalterischen 
Möglichkeiten und bietet zugleich Querein-
steiger:innen einen strukturierten Einstieg ins 
Interior Design.
Vorkenntnisse im Interior Design oder im Zeichnen sind nicht erforderlich. 
Wichtig sind Interesse an Gestaltung und Räumen, grundlegende Compu-
terkenntnisse sowie die Bereitschaft, eigene Ideen zu entwickeln und auch 
zwischen den Unterrichtseinheiten selbstständig an Übungen und Projekten 
weiterzuarbeiten.
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WAS LERNST DU?
Im Lehrgang entwickelst du ein umfassendes Verständnis für den kreativen 
Prozess des Interior Designs. Du lernst, bestehende Räume bewusst wahr-
zunehmen und zu analysieren, ihre funktionalen und gestalterischen Quali-
täten zu beurteilen und daraus eigene Ideen für neue Raumkonzepte zu 
entwickeln.

Dabei beschäftigst du dich mit den unterschiedlichen Faktoren, die einen 
Raum prägen. Material, Farbe und Licht spielen ebenso eine Rolle wie Funk-
tionalität, Ergonomie, Nutzerbedürfnisse, Nachhaltigkeit und Barrierefrei-
heit. Ziel ist es, Gestaltung nicht isoliert zu betrachten, sondern Räume als 
funktionale und atmosphärische Gesamtkonzepte zu verstehen. 

Gutes Interior Design entsteht dort, wo 
Gestaltung, Funktion und Atmosphäre zu 
einer überzeugenden Idee zusammenfinden.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Entwicklung und Visualisierung 
deiner eigenen Ideen. Du lernst perspektivisch zu zeichnen und nutzt die 
Handskizze als professionelles Werkzeug für Entwurf und Kommunikation. 
Mit Moodboards sowie Farb-, Material- und Lichtkonzepten entwickelst du 
deine Entwürfe systematisch weiter.

Auch moderne Technologien werden in diesen Prozess integriert. Du lernst, 
generative KI gezielt für die Entwicklung und Visualisierung von Interior-Kon-
zepten einzusetzen, Varianten zu erarbeiten und Ergebnisse gestalterisch 
zu beurteilen. So entsteht Schritt für Schritt ein durchdachtes Raumkonzept, 
das du professionell aufbereiten, präsentieren und argumentieren kannst.
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Der Lehrgang ist in fünf aufeinander aufbauende Module gegliedert. 
Die Inhalte führen dich Schritt für Schritt von der Analyse professioneller 
Interior-Projekte über die Entwicklung eigener Ideen bis zur Umsetzung und 
Präsentation eines vollständigen Raumkonzeptes.

DIE MODULE

Dein Lehrgang

01 DESIGN VERSTEHEN
16 UE

Du lernst, professionelle Interior-Projekte zu analysieren und die Zusam-
menhänge zwischen Architektur, Nutzung, Materialität, Licht, Proportion und 
Atmosphäre zu erkennen. Gleichzeitig beschäftigst du dich mit Designge-
schichte, prägenden Gestalter:innen und aktuellen Entwicklungen im Interior 
Design.

02 RAUMKONZEPTION & INTERIOR SKETCHING
16 UE

Du entwickelst dein räumliches Vorstellungsvermögen und lernst, Ideen 
schnell und verständlich sichtbar zu machen. Perspektive, Proportion, 
Möbelskizzen, Innenraumdarstellung, Licht und Schatten sowie unterschied-
liche Zeichentechniken bilden die Grundlage für dein Interior Sketching.

03 MATERIAL, ATMOSPHÄRE & RAUMKONZEPTION
12 UE

Aus der ersten Idee wird ein ganzheitliches Raumkonzept. Du beschäftigst 
dich mit Moodboards, Materialien, Farben und Licht sowie mit Ergonomie, 
Nachhaltigkeit, Barrierefreiheit und den Bedürfnissen unterschiedlicher Nut-
zer:innen und Zielgruppen.
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04 KI-VISUALISIERUNG & DIGITALE ENTWURFSENTWICKLUNG
16 UE

Du lernst, generative KI als professionelles Werkzeug innerhalb des 
Designprozesses einzusetzen. Dazu gehören Prompt Engineering, Sketch-
to-Image, Stildefinition, Variantenentwicklung und Qualitätsbewertung eben-
so wie der reflektierte Umgang mit Urheberrecht, Datenschutz und KI-gene-
rierten Inhalten.

05 INTERIOR DESIGN PROJEKT & PROFESSIONELLE PRÄSENTATION
8 UE + Projektphase

Alle Inhalte des Lehrgangs werden in einem eigenen Interior-Projekt zusam-
mengeführt. Du entwickelst dein Konzept, visualisierst es und lernst, deine 
gestalterischen Entscheidungen professionell zu präsentieren und fachlich 
zu begründen.

DIE MODULE
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Im Verlauf des Lehrgangs entwickelst du deine gestalterischen und konzep-
tionellen Fähigkeiten kontinuierlich weiter. In der abschließenden Projektar-
beit führst du diese Kompetenzen in einem eigenständigen Interior-Konzept 
zusammen.

Du wählst eine Aufgabenstellung aus den Bereichen Wohnen, Office, Retail 
oder Gastronomie und entwickelst daraus Schritt für Schritt ein vollständiges 
Gestaltungskonzept. Ausgangspunkt sind die Analyse der Aufgabe, die An-
forderungen der Nutzer:innen und eine klare gestalterische Idee.

Dein Interior Design Projekt

DEIN PROJEKT

Von der ersten Analyse über Skizze, Material 
und Licht bis zur Visualisierung entwickelst 
du dein eigenes Interior-Konzept.
Du erstellst ein Moodboard sowie ein Material-, Farb- und Lichtkonzept und 
entwickelst deine Ideen mit Handskizzen und perspektivischen Raumdarstel-
lungen weiter. Auf dieser Grundlage erstellst du KI-gestützte Visualisierun-
gen, mit denen du unterschiedliche Varianten untersuchst und dein finales 
Konzept sichtbar machst.

Zum Abschluss präsentierst du deine Projektarbeit und erläuterst deine kon-
zeptionellen und gestalterischen Entscheidungen in einem Fachgespräch.

Zielgruppenanalyse · Gestaltungskonzept · Moodboard · Material/Farbe/
Licht · Handskizzen · Raumdarstellungen · KI-Visualisierung · Präsentation & 
Fachgespräch

Wie läuft der Prozess ab?
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Der Zertifikatslehrgang Interior Design (IHK) ist als kompakte berufsbeglei-
tende Weiterbildung konzipiert und erstreckt sich über drei Monate. 
Der Unterricht findet an einem festen Tag pro Woche statt.

Der Gesamtumfang beträgt 100 Unterrichtseinheiten. Davon entfallen 68 UE 
auf den synchronen Unterricht und 32 UE auf Selbstlern- und Transferpha-
sen einschließlich der Projektarbeit.

Der Unterricht findet als synchrones Hybridformat statt. Du kannst wahlweise 
in Präsenz am IBKK Design- und Kunstzentrum in Bochum oder live online 
über Microsoft Teams teilnehmen. 

DAUER & ABLAUF

Du lernst gemeinsam im Unterricht und 
entwickelst deine Ideen zwischen den 
Terminen eigenständig weiter.
Auch bei der Online-Teilnahme kannst du eigene Arbeiten live zeigen, 
Fragen stellen und direktes fachliches Feedback erhalten.
Beide Gruppen arbeiten zeitgleich an denselben Inhalten und Aufgaben-
stellungen. Zeichnerische Demonstrationen werden über eine Dokumenten-
kamera live übertragen, sodass jeder Entwicklungsschritt sowohl online als 
auch vor Ort nachvollzogen werden kann. Übungen, Aufgaben und Unter-
richtsmaterialien werden zusätzlich digital über Microsoft Teams bereitge-
stellt. Die Veranstaltungen finden ausschließlich live statt und werden nicht 
aufgezeichnet.

Zwischen den gemeinsamen Unterrichtseinheiten arbeitest du selbstständig 
an deinen Übungen und Projekten weiter. Regelmäßige Feedbackphasen 
und definierte Projektmeilensteine machen deinen gestalterischen Fortschritt 
sichtbar und begleiten dich auf dem Weg zum fertigen Interior-Konzept.

•	 3 Monate
•	 1 fester Unterrichtstag pro Woche
•	 100 UE Gesamtumfang
•	 68 UE synchroner Unterricht
•	 32 UE Selbstlern- und Projektphase
•	 maximal 15 Teilnehmende
•	 Präsenz in Bochum oder live online

Der Lehrgang auf einen Blick
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Andreas M. Modzelewski
Diplom-Designer · Bauzeichner · Autor · Dozent · Unternehmensberater

Andreas M. Modzelewski verbindet Design, räumliches Denken und visuel-
le Kommunikation seit mehr als 25 Jahren in beruflicher Praxis und Lehre. 
Nach seiner Ausbildung zum Bauzeichner studierte er Visuelle Kommunika-
tion an der Fachhochschule Düsseldorf sowie an der Hong Kong Polytechnic 
University.

Seine berufliche Laufbahn führte ihn von der Tätigkeit als Creative Director 
über die Entwicklung von Design- und Raumkonzepten bis zur Beratung von 
Unternehmen aus Industrie, Handel, Handwerk und Dienstleistung. 

DER DOZENT

Dein Dozent

Mehr als 25 Jahre Erfahrung in Design, Lehre 
und Unternehmenspraxis fließen unmittelbar 
in den Lehrgang ein.
Im Rahmen zahlreicher Coachings, Seminare und Zeichenworkshops für 
national und international agierende Unternehmen vermittelt er Methoden 
des perspektivischen Zeichnens, der visuellen Kommunikation sowie der 
kreativen Ideen- und Konzeptentwicklung. Darüber hinaus verfügt er über 
umfangreiche praktische Erfahrung in der Konzeption und gestalterischen 
Umsetzung von Raum- und Interior-Konzepten.

Als langjähriger Lehrbeauftragter der Technischen Universität Dortmund und 
erfahrener Dozent in der Erwachsenenbildung verbindet er fachliche Exper-
tise mit einer praxisnahen Vermittlung. Erfahrungen aus Raum-, Design- und 
Weiterbildungsprojekten für national und international agierende Unterneh-
men fließen unmittelbar in den Unterricht ein.

Andreas M. Modzelewski ist zudem Autor verschiedener Fachbücher zu 
Zeichnung, Design und Visualisierung. 
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Deine Entwicklung wird während des gesamten Lehrgangs begleitet und 
dokumentiert. Dabei steht nicht nur die abschließende Projektarbeit im Mit-
telpunkt. Berücksichtigt werden auch deine Teilnahme und aktive Mitarbeit, 
Übungen und Transferaufgaben sowie dein kontinuierlicher Projektfortschritt 
während der Selbstlernphasen. Entscheidend ist nicht nur das Ergebnis, 
sondern deine Entwicklung vom ersten Entwurf bis zum ausgearbeiteten 
Interior-Konzept.

Die abschließende Projektarbeit wird im Rahmen einer Präsentation vorge-
stellt und in einem Fachgespräch reflektiert. Die Bewertung erfolgt transpa-
rent anhand eines Punktesystems von 0 bis 100 Punkten.

Nach erfolgreicher Teilnahme erhältst du das Zertifikat „Interior Design 
(IHK)“, das von der IHK Mittleres Ruhrgebiet ausgestellt wird. .

WEITERE INFOS
Lehrgangsinterner Kompetenznachweis

Der lehrgangsinterne Kompetenznachweis dokumentiert dabei die während 
des Lehrgangs erworbenen und praktisch angewandten Kompetenzen in 
den Bereichen Raumkonzeption, Interior Sketching, 
Material-, Farb- und Lichtgestaltung sowie KI-gestützte Visualisierung. Das 
IHK-Zertifikat bestätigt die erfolgreiche Teilnahme an dieser beruflichen 
Zusatzqualifikation. Der Lehrgang ist kein akademischer Abschluss, keine 
staatlich anerkannte Berufsausbildung und ersetzt kein Studium der Innen-
architektur.

Der Lehrgang endet nicht mit einer öffentlich-rechtlichen IHK-Prüfung. 
Stattdessen dokumentierst du deine erworbenen Kompetenzen in einem 
lehrgangsinternen Kompetenznachweis, der deine Entwicklung über den 
gesamten Lehrgang berücksichtigt.

Dein Zertifikat
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Sämtliche Unterrichtseinheiten und Lehrgangsinhalte, digitale Unterrichts-
materialien, fachliches Feedback, individuelle Projektbegleitung, lehrgangs-
interner Kompetenznachweis, Präsentation und Fachgespräch sowie das 
IHK-Zertifikat bei erfolgreichem Abschluss. 

WEITERE INFOS

Im Preis enthalten

Lehrgangsstart: Januar 2027
Lehrgangsgebühr: 3.300 €
Monatliche Raten: 3 × 1.100 €
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Kosten & Anmeldung

Für den Lehrgang benötigst du eigene Zeichen- und Arbeitsmaterialien. 
Bei einer Online-Teilnahme sind außerdem ein Computer oder Laptop, eine 
stabile Internetverbindung sowie Kamera und Mikrofon erforderlich. Je nach 
individueller Projektgestaltung können zusätzliche Kosten für Materialien, 
Ausdrucke oder externe KI-Anwendungen entstehen.

Was du benötigst
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Du hast noch Fragen? Meld dich bei uns!

Tel.: +49 2327 92870

info@ibkk-design-kunstzentrum.de
www.ibkk-design-kunstzentrum.de

Lohrheidestr. 57 
D-44866 Bochum 

Folge uns auf unseren sozialen Medien, 
um nichts zu verpassen!

YouTube
IBKK Design und Kunstzentrum

Instagram
ibkk.designundkunstzentrum

LinkedIn
linkedin.com/company/
ibkk-design-kunstzentrum/

LOS GEHT‘S


